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Herren Kreisliga Staffel 2

TSG Eintracht Plankstadt IV : TTC Edingen-Neckarhausen II 
Freitag, 17.03.2023, 20:00 Uhr

Ciupke macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Roland Ciupke nach 4 Stunden Spielzeit den Matchball
für die Gäste des TTC Edingen-Neckarhausen II im Match der Herren Kreisliga Staffel 2 einfuhr.
Bittere Mienen gab es dagegen beim Heimteam TSG Eintracht Plankstadt IV, welches eine 6:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 26:37) quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag
Timo Reinle, der seine zwei Einzel und auch das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Gastmannschaft nach dem 15. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 14:
16.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lange umkämpft war das Spiel zwischen Hein / Barenhoff und Ding /
Schmidt, ehe sich die Spieler der TSG Eintracht Plankstadt IV mit 3:2 durchsetzen konnten.
Schuhmacher / Beschorner gegen Schmidt / Reinle hieß die nächste Partie und der Start verhieß
Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem
Spielberichtsbogen. Lange mit Kraft / Ciupke kämpfen mussten Peters / Krämer, bis sie ihre
Kontrahenten mit 11:6, 10:12, 4:11, 11:6, 11:7 niedergerungen hatten. Das war ein unterm Strich
wirklich sehr ausgeglichenes Match. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Auf verlorenem Posten stand Rüdiger von Hein in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen
Rüdiger Ding, kämpfte sich dann jedoch erfolgreich zurück und trug sich mit einem 3:2-Sieg noch in
die Siegerliste ein. Was eine Wendung des Spiels! Wenige Chancen hatte Jens Barenhoff beim 8:
11, 5:11, 6:11 gegen seinen Kontrahenten Stefan Schmidt, so dass Schmidt seiner Favoritenrolle,
die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Bei der 1:3-Niederlage gegen Thomas Schmidt hatte
Thomas Schuhmacher nur im ersten Satz eine Chance. Nicht ganz mithalten konnte Jan-Lukas
Peters, beim 11:13, 11:13, 11:9, 9:11 gegen Timo Reinle, obwohl er nicht komplett chancenlos war.
Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel
gebracht wurden. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Im
folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Herwig Beschorner über die 1:
3-Niederlage gegen Roland Ciupke hinweggetröstet werden musste. Es war ein langes Spiel, bis
Ralph Krämer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Harry Kraft hinnehmen musste. Letztlich ging der
Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Rüdiger von Hein und Stefan
Schmidt, das Rüdiger von Hein letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Nach diesem Einzel steht Hein somit bei 14
Siegen und 15 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Schmidt ein 11:10
ausweist. Mit 11:8, 11:8, 9:11, 15:13 gewann Jens Barenhoff gegen Rüdiger Ding und gab dabei nur
einen Satz her. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Durch dieses
Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:8 für Barenhoff und 13:11 für Ding seit Beginn der
aktuellen Spielzeit. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Thomas Schuhmacher
seinem Gegner Timo Reinle letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das Spiel hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Nach diesem Einzel steht Schuhmacher somit bei 5
Siegen und 21 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Reinle ein 4:5 ausweist.
Mittlerweile stand es damit 5:7. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Jan-Lukas Peters
gegen Thomas Schmidt, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer
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umkämpften Partie ausgehen konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Peters nun bei 0:5, während Schmidt bislang 7 Siege und
7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Herwig Beschorner konnte im Spiel gegen Harry Kraft hingegen
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Ralph Krämer seinem Gegner Roland Ciupke letztlich beim
1:3 nicht gefährlich werden. Damit war der 9. Punkt für den TTC Edingen-Neckarhausen II im Kasten.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TSG Eintracht Plankstadt IV nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den TV Mauer am 24.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des TTC
Edingen-Neckarhausen II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Wiesloch-Baiertal am 20.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSG Eintracht Plankstadt IV

Doppel: Hein / Barenhoff 1:0, Schuhmacher / Beschorner 0:1, Peters / Krämer 1:0 
Einzel: R. Hein 2:0, J. Barenhoff 1:1, T. Schuhmacher 0:2, J. Peters 0:2, H. Beschorner 1:1, R.
Krämer 0:2 

 TTC Edingen-Neckarhausen II
Doppel: Schmidt / Reinle 1:0, Ding / Schmidt 0:1, Kraft / Ciupke 0:1 
Einzel: S. Schmidt 1:1, R. Ding 0:2, T. Reinle 2:0, T. Schmidt 2:0, H. Kraft 1:1, R. Ciupke 2:0


